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AMTSBLATT
DER GEMEINDE ACHBERG

Not- und Bereitschaftsdienste
Siehe letzte Seite unten rechts

Aus dem Rathaus
Alarmstufe II mit weitergehenden Beschränkungen
Seit gestern (24.11.2021) gelten in Baden-Württemberg
schärfere Regeln, um die Corona-Pandemie ein-
zudämmen. Einen entsprechenden Beschluss zur Än-
derung der Corona-Verordnung hat das Kabinett am
Dienstag (23.11.2021) gefasst.

Die wichtigsten Änderungen:
Die neuen Regeln sehen nach der Basis-, Warn- und
Alarmstufe die Alarmstufe II als zusätzliche vierte Stufe
vor, die ab einer landesweiten Intensivbetten-Aus-
lastung von 450 Corona-Patienten oder ab einer 7-Tages-
Hospitalisierungsinzidenz von 6 gilt.
Außerdem gelten zusätzlich in Stadt- und Landkreisen
mit einer Sieben-Tage-Inzidenz von mehr als 500
weitergehende lokale Maßnahmen und Ausgangsbe-
schränkungen für nicht-immunisierten Personen.

Da die Auslastung der Intensivbetten in Baden-Würt-
temberg am 23.11.2021 bei 510 lag und die 7-Tage-In-
zidenz im Landkreis Ravensburg am 22.11. und
23.11.2021 über 500 lag, gilt im Landkreis Ravensburg
seit heute folgendes:

- Der Zutritt zu Betrieben des Einzelhandels und
zu Märkten ist nicht-immunisierten Kundinnen
und Kunden, mit Ausnahme von Betrieben und
Märkten der Grundversorgung, nicht gestattet.
Abholangebote und Lieferdienste sind für
nicht-immunisierte Kundinnen und Kunden
ohne Einschränkung zulässig.

- Der Aufenthalt außerhalb der Wohnung ist
nicht-immunisierten Personen in der Zeit von
21 Uhr bis 5 Uhr des Folgetags nur bei
Vorliegen eines triftigen Grundes gestattet.

Volljährige Schülerinnen und Schüler können nicht mehr
den Schülerausweis vorlegen, um Zutritt zu erhalten. Für
sie gelten die gewöhnlichen 2G- bzw. 3G-Zutritts-
regelungen. Schülerinnen und Schüler zwischen 12 und
17 Jahren können noch voraussichtlich bis kurz nach
Weihnachten Zutritt mit dem Schülerausweis erhalten.
Eine Übersicht zu den jeweiligen Bereichen und den
entsprechenden Regelungen in der Alarmstufe finden
Sie auf den Internetseiten des Landes unter www.baden-

wuerttemberg.de oder des Landkreises unter
www.rv.de/corona.

Appell zur Coronasituation
Wir befinden uns aktuell in der vierten Welle der Corona-
Pandemie. Die Inzidenzen steigen, die Auslastung der Inten-
sivstationen kommt an ihre Grenzen und wir stehen auch in
Baden-Württemberg vor einem Kollaps der intensivmedizi-
nischen Versorgung. Die Belastungen für das in diesen
Stationen tätige pflegerische und ärztliche Personal ist
enorm.
Für uns alle – egal ob geimpft oder ungeimpft – muss nun
eine zentrale Maßnahme im Vordergrund stehen: Die
Überprüfung unseres Verhaltens und die Reduzierung von
Kontakten.
Deshalb bitten wir Sie eindringlich: Reduzieren Sie Ihre
sozialen Kontakte auf das Notwendige.
Beachten Sie bei notwendigen und verantwortbaren Zusam-
menkünften und Veranstaltungen die geltenden Regelungen,
Abstandsgebote und Hygienekonzepte. Gegebenenfalls kann
auch eine niedrigschwellige Selbsttestung zur Erhöhung der
Sicherheit beitragen.
Geben Sie Acht auf die Älteren und Schwächeren in unserer
Gesellschaft, insbesondere beim Umgang in der Familie und
in der Nachbarschaft. Bitte denken Sie daran, dass Sie durch
eine Impfung sich selbst vor einem schweren Verlauf schüt-
zen.
Denken Sie bei Ihrem Verhalten auch an die Kinder, denen
wir noch kein Impfangebot unterbreiten können. Sie haben
gemeinsam mit den Jugendlichen in den letzten Monaten
gewaltige Einschnitte hinnehmen müssen. Manche Kinder
erinnern sich nicht mehr an ein unbeschwertes Leben und
Aufwachsen vor der Pandemie. Die Folgen davon zeigen sich
in der Kinder- und Jugendpsychiatrie und jeden Tag in der
Arbeit der Jugendämter. Denken sie bei Ihrem Verhalten
auch an diese Kinder und Jugendlichen und helfen Sie uns
durch ein verantwortungsvolles Verhalten dabei, die
Schulen und Kindergärten offenzuhalten.
In einem gewaltigen Kraftakt stemmen die etablierten
Strukturen der Ärzteschaft mit nachhaltiger Unterstützung
der Stadt- und Landkreise und kreisangehörigen Städte und
Gemeinden die Erhöhung des Impftempos und zusätzlich
wohnortnahe Impfangebote. Ältere Menschen und diejeni-
gen, die frühzeitig geimpft wurden, benötigen nun zeitnah
eine Booster-Impfung. Sprechen Sie mit Ihrer Hausärztin,
Ihrem Hausarzt. Nutzen Sie die schon bestehenden Impfan-
gebote und die, die in den nächsten Tagen und Wochen
eingerichtet werden.



Die Impfung ist derzeit der zentrale Baustein der Pande-
miebekämpfung. Denn obwohl wir zwischenzeitlich wissen,
dass Geimpfte sich infizieren können, das Virus weitertra-
gen und bei Vorerkrankungen auch schwer erkranken
können, ist diese Wahrscheinlichkeit nach aktuell herr-
schender Meinung um ein Vielfaches geringer als bei
Menschen ohne Impfschutz. Gleichzeitig heißt es aber
auch für die Geimpften: Wachsam und Vernünftig bleiben.
Als Gesellschaft ist es gerade in dieser kritischen Phase der
Pandemie unsere gemeinsame Verantwortung, dass jeder
und jede seinen Beitrag zur Bewältigung der Krise beiträgt.
Nutzen wir die Impfangebote und ermutigen wir diejeni-
gen, die bisher noch mit der Impfung abgewartet haben.
Helfen wir uns gegenseitig, geben wir aufeinander Acht,
bleiben wir vorsichtig und reduzieren wir unsere Kontakte.

Landkreis unterstützt Impfkampagne mit Booster-Stati-
onen in Wangen und Weingarten
Kreis Ravensburg – Der Landkreis richtet in der Stadt-
halle in Wangen im Allgäu und in der Argonnenhalle in
Weingarten kurzfristig sogenannte Booster-Stationen
ein. Dort sollen voraussichtlich ab nächster Woche Per-
sonen ab 18 Jahren eine Auffrischungsimpfung erhalten,
wenn der Abstand zur letzten Impfung der Grundimmuni-
sierung mindestens sechs Monate beträgt. Die Booster-
Impfung erfolgt mit Termin. So sollen Wartezeiten, insbe-
sondere für ältere Menschen, vermieden werden.
„Die Infektionszahlen und die Lage in den Krankenhäu-
sern sind alarmierend. Die Experten sind sich einig: Wenn
wir die vierte Welle brechen wollen, brauchen wir insbe-
sondere bei den Booster-Impfungen mehr Tempo. Der
Landkreis arbeitet mit Hochdruck an einem entspre-
chenden Angebot in Wangen und Weingarten, um die
niedergelassene Ärzteschaft und die mobilen Impfteams
der OSK zu unterstützen. In einem gemeinsamen Kraftakt
wollen wir die Impfoffensive weiter voranbringen und ein
zusätzliches Angebot für die Menschen in unserem Land-
kreis schaffen“, so Landrat Harald Sievers.
Derzeit werden letzte Details geklärt. Der Landkreis in-
formiert in Kürze zum Impfstart in den Booster-Stationen
und zur Terminvergabe. Alle Termine rund ums Impfen im
Landkreis Ravensburg unter www.rv.de/impfen .

Liebe Achberger,
wenn die Häuser im Glanz der Lichter stehen und die
Herzen nach Liebe atmen, dann beginnt der Zauber der
Vorweihnachtszeit (Sir K. Goldmund Aumann). In diesem
Sinne organisieren wir, der Elternbeirat der GS Achberg,
vom 2. Advent bis zum 4. Advent einen Adventsweg
durch Esseratsweiler.
Auf diesem Weg kann man schöne weihnachtlich ge-
staltete Fenster bestaunen (diese werden an den Ad-
ventswochenenden beleuchtet sein),  sowie an Sta-
tionen anhalten, an denen es etwas zu lesen gibt.

Route: Startpunkt = Grundschule Achberg - Kindergarten
- Schulstraße - Schmittenhalde – Grundhalde – Kirchen-
vorplatz - Kirchstraße - Martin-Grisar-Haus = Endpunkt

Des Weiteren wird es am 2. und 3. Adventswochenende
von 11-19 Uhr in der ehemaligen Schulbücherei einen
Adventsstand geben, wo man verschiedene (Weih-
Nachts)-Artikel als Selbstbedienung kaufen kann. Diese
wurden von den Eltern und Schülern der Grundschule
liebevoll angefertigt. Der Erlös kommt den Schulkindern
zugute, indem die Schule durch den Elternbeirat bei
verschiedenen Vorhaben finanziell unterstützt wird (u.a.
bei Ausflügen, Busfahrten, Eiswagen, u.v.m.).
An dieser Stelle möchten wir allen Mitwirkenden der
Gemeinde (Fenstergestalter, Bastler, Tüftler, usw.) ein
großes und herzliches DANKESCHÖN aussprechen! Ganz
im Sinne des Weihnachtsgedankens kann so ein Projekt
nur durch die Zusammenarbeit Vieler ermöglich werden.
Aufgrund der aktuellen Situation bitten wir auf den nöt-
igen Abstand zu achten und die geltenden Hygieneregeln
einzuhalten.
Wir wünschen allen eine schöne und besinnliche
Vorweihnachtszeit.
Der Elternbeirat der GS Achberg

Verschiedenes
Landtagsabgeordnete Petra Krebs bietet Sprechstunde
an
Die Landtagsabgeordnete Petra Krebs (Bündnis 90/ Die
Grünen) bietet interessierten Bürger*innen am Freitag
den 10. Dezember zwischen 13.30 und 15.30 Uhr eine
Sprechstunde an. Die Sprechstunde kann, wenn ge-
wünscht, auch telefonisch stattfinden.
Eine Anmeldung ist bis zum 8. Dezember 2021
erforderlich. Termine können über das Wahlkreisbüro
Wangen, Rufnummer 07522 / 9309440 oder per E-Mail
unter petra.krebs.wk@gruene.landtag-bw.de vereinbart

Vereine

SV Achberg Fußball

Aktive

Sonntag, 28.11.21
Herren
SV Achberg II – SV Beuren II 12.15 Uhr
SV Achberg I – SV Beuren I 14.30 Uhr

Musikverein Achberg
Am 1. Advent spielt nachmittags eine kleine Abordnung
des MV Achberg auf dem Hallenparkplatz in Esseratsweiler
Weihnachtslieder für das Dorf.
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Ev. Kirchengemeinde Wangen i. Allgäu
Siehe dein König kommt zu dir ein Gerechter und ein Hel-
fer. (Sacharja 9, 9b)

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 25. November
14.30 Uhr Gemeindehaus Seniorennachmittag
18.00 Uhr Stadtkirche Gedenkfeier für die Verstorbenen
                 des Matthäus-Ratzeberger-Stifts
                 mit dem Wangemer Chörle
Freitag, 26. November
11.00 Uhr – 17.00 Uhr Adventsmärktchen an der
                                     Evangelischen Stadtkirche
18.50 Uhr - 19.10 Uhr Wittwaiskirche Licht der Hoffnung
                                    – Abendgebet
Samstag, 27. November
10.00 Uhr Wittwaiskirche Kinderkirchtag
                 (Corina Rother und Franziska Huber)
18.00 Uhr Kirche St. Martin Ökumenischer Gottesdienst
Sonntag, 28. November
  9.15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Sauer)
                 mit Posaunenchor
10.00 Uhr Friedenskirche Amtzell (Nowigk)
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst mit Taufe (Hönig)
                 mit Musizierkreis.Taufe: Jakob Karl Buck
Dienstag, 30. November
16.15 Uhr Gemeindehaus Kinderkantorei
18.00 Uhr Gemeindehaus Konfi 3 Infoabend
19.30 Uhr Gemeindehaus Posaunenchor
Mittwoch, 01. Dezember
14.00 Uhr Wittwaiskirche Konfirmandenunterricht
14.15 Uhr Gemeindehaus Konfirmandenunterricht
18.50 Uhr - 19.10 Uhr Wittwaiskirche Licht der Hoffnung
                 – Abendgebet
19.30 Uhr Gemeindehaus Kirchengemeinderat
Donnerstag, 02. Dezember
19.30 Uhr Gemeindehaus Kantorei

Vorschau – geplant:
Samstag, 04. Dezember
15.00 Uhr – 17.00 Uhr Gemeindehaus Adventskaffee
                                     und im Anschluss
17.00 Uhr      Stadtkirche Adventsmusik mit der
                                     Kinderkantorei
Aufgrund der aktuellen Situation können sich kurzfristig
Änderungen ergeben. Bitte informieren Sie sich auf
unserer Homepage: www.evkirche-wangen.de
Evang. Pfarramt Wittwais
Pfrin. Friederike Hönig , Siebenbürgenstraße 40
88239 Wangen im Allgäu Telefon: 07522 6210
friederike.hoenig@elkw.de

Gemeindebüro:
Di bis Fr 8.30 – 11.30 Uhr, Do auch 14 – 16 Uhr
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324 Fax: 07522 5852
gemeindebuero.wangen@elkw.de

Unsere erste Tiertafel findet am 27.11.2021 statt.

Der Tierschutzverein Wangen im Allgäu e. V.   wird
erstmalig seine neu  ins Leben gerufenene Tiertafel
abhalten. Die Tiertafel Wangen richtet sich an Hunde- und
Katzenbesitzer, denen es derzeit finanziell nicht möglich
ist, ihr Tier komplett selbst zu versorgen und gibt kostenlos
Futter gegen Nachweis der Bedürftigkeit aus.  Informieren
Sie sich möglichst vorab unter www.tiertafel-wangen.de,
welche Unterlagen benötigt werden und wie die weitere
Vorgehensweise ist. Ebenso ist die Kontaktaufnahme per
mail an tiertafel@tierschutz-wangen.de oder telefonisch
unter 07522/2639172 AB möglich.

Die erste Futterausgabe findet am 27.11.2021 von 11-13
Uhr im Jugendhaus Wangen, Leutkircher Straße 5 statt.

Landkreis sucht Ehrenamtliche für die Unterstützung
von Geflüchteten
Während der Landkreis Ravensburg bis Juni 2021 monat-
lich 20 bis 25 geflüchtete Personen aufgenommen hat,
wurden vom Regierungspräsidium Tübingen für den
Monat November 77 Personen angekündigt, mit stei-
gender Tendenz. Bei rund 80 Prozent der Geflüchteten
handelt es sich um Familien.
In den letzten drei Jahren ist die Zahl der Ehrenamtlichen
in den Helferkreisen deutlich zurück gegangen. Die Coro-
na-Pandemie, die mit der Einschränkung persönlicher
Kontakte einher ging, tat ihr Übriges dazu. Daher werden
nun wieder Menschen gesucht, die Geflüchtete ehrenamt-
lich unterstützen möchten.
Interessierte melden sich gerne bei der Integrationsbeauf-
tragten des Landkreises, Frau Eva Militz, Tel. 0751 85 9863.
Ehrenamtliche sind wertvolle Unterstützer/innen bei
 alltäglichen Fragen. So begleiten sie die Geflüchteten z.B.
bei Behördengängen, dem Weg zum Arzt oder geben
Hilfestellung zum Thema Freizeitgestal tung.
Auf Einladung des Landkreises kamen am 9. November
einige Ehrenamtliche aus den Asylhelferkreisen zu einem
Online-Netzwerktreffen zusammen. Alle Beteiligten,
Haupt- und Ehrenamtliche, machten deutlich, dass sie die
aktuellen Herausforderungen erneut steigender Zugangs-
zahlen von Geflüchteten in einem guten Miteinander
angehen „Haupt- und Ehrenamt können sich gut ergänzen
und gemeinsam zu einer gelingenden Integration beitragen.
Daher freuen wir uns auf die Zusammenarbeit mit  Inter-
essierten Menschen, die sich künftig bei der Unterstützung
von Geflüchteten engagieren möchten“,
so Migrationsdezernentin Diana E. Raedler.
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V.i.S.d.P. Bürgermeister Tobias Walch

Hauptdarsteller für Kurzfilm gesucht!
Die beiden jungen Zussdorfer Filmemacher Marius und
Paul Beck sind für ihren ersten Kino-Kurzfilm auf der Suche
nach einem Hauptdarsteller. Mitte Januar soll in München
die Komödie „Machs Licht aus“ gedreht werden und noch
ist die Hauptrolle unbesetzt: Bist du männlich und
zwischen 18 und 22 Jahren alt? Schauspielerisch begabt?
Sprichst fließend (ober-)schwäbisch? Mutig genug, um die
Hauptrolle in einem Kinofilm zu übernehmen?
Dann schreib eine E-Mail an m.waldmann@apollonia-
film.de (Max Waldmann, Casting) mit ein bis zwei Fotos
von dir und wir melden uns. Mehr Infos zum Film gibt’s
unter www.apollonia-film.de/machs-licht-aus

Not- und Bereitschaftsdienste
Feuerwehr Tel. 112
Polizei-Notruf Tel. 110
Lebensbedrohliche Situationen Tel. 112
Zahnärztli. Bereitschaftsdienst       Tel. 01805-911630
Ärztlicher Bereitschaftsdienst        Tel. 116 117
Pflegestützpunkt Lkr. RV.                Tel. 0751/ 853318+19
Nachbarschaftshilfe Achberg          Tel. 0160/5511855
(Vertr. 542)
Apotheke Samstag Bahnhof-Apotheke, Lindau
Apotheke Sonntag    Rochus-Apotheke, Wangen
Corona-Schnelltestmöglichkeiten:
Rochus - Apotheke, Wangen  Tel. 07522/21379
Engel - Apotheke, Wangen    Tel. 07522/91 23 92
Apotheke im alten Bahnhof, Lindau  Tel. 08382/275312
(Telefonische Terminvergabe)
Testzentrum  Wangen, Haidösch 6;  Do 12-18 Uhr, Fr 8-16
Uhr, Sa 9-14 Uhr  Onlineterminvergabe
Teststation Achberg tägl. 8-20 Uhr  0151-42339770
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